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Das ist Leben 

Gedanken zu den Kartagen 
 

Im Leben gibt es den Palmsonntag. 

Den Tag der Freude, des Jubels, der Zustim-
mung. Wir spüren geliebt oder zumindest aner-
kannt und gewollt zu sein. Unsere Nähe wird 
gesucht und gefunden. Wir erfahren unseren 
Wert und werden gebraucht. Wir haben Erfolg, 
sind gesund und glücklich. Aber der Palm-
sonntag führt unweigerlich zu den Kartagen. 

 

Im Leben gibt es auch den  

Gründonnerstag. 

Wir hoffen auf das Gute, das Schöne im Le-
ben, werden aber oft enttäuscht, missverstan-
den und fühlen uns ver-
raten. Es gibt in unse-
rem Leben auch Angst, 
Krankheit und Todeser-
fahrung. Menschen, de-
nen wir vertraut haben, 
Menschen, denen wir 
die Füße gewaschen 
haben, Menschen, mit 
denen wir unser Brot 
geteilt haben, wenden 
sich von uns ab, verra-
ten uns für "ein paar Sil-
berlinge" und treiben 
uns auf den Kreuzweg... 

 

Im Leben gibt es auch den Karfreitag. 

Wir fühlen uns alleine, verlassen, hintergan-
gen, krank und entblößt. 

Manche waschen 
sich die Hände in 
Unschuld. Sie ha-
ben nur getan, 
was von ihnen 
erwartet wird und 
- wie sollten sie 
sonst vorwärts 
kommen?... 

Wir sind auf un-
sere nackte Exis-
tenz zurückge-
worfen. Hat alles 
noch einen Sinn? 
Wozu lebe ich 

überhaupt? Wie lange soll ich das alles durch-
stehen? Warum gerade ich? Mein Gott, warum 
hast auch du mich verlassen? 

 

Jedem Karfreitag folgt der Karsamstag. 

Wir sind wie eingemauert. "Bin ich noch der 
Mensch, der ich einmal war - fröhlich, lachend, 
bewundert und anerkannt ... ?", fragen wir uns 
voll Sehnsucht. Wir wollen wieder Leben in 
uns spüren, neues Leben, das uns Flügel ver-
leiht, um aus der Grabesstimmung in neue 
noch unbekannte Weiten zu gelangen. Eine 
kleine Pflanze, die Hoffnung heißt, beginnt sich 
in uns zu regen. Gibt es für mich doch noch 
eine Zukunft? 

 

Beginnt ein neuer Ostermorgen? 

Wir haben eine Wegstrecke durchlebt, durchlit-
ten, durchliebt. Durchkreuzte Pläne, Erwartun-
gen und Hoffnungen wurden zu Kreuzungen, 
die überschritten werden mussten, um neue 
Weiten zu erkennen. 

Wer in seinem Leben noch keinen Karfreitag 
erlebt hat, weiß auch nicht, was Auferstehung 
heißt: Auferstehung aus den Sorgen und 
Ängsten des Lebens, welche die Sicht auf die 
Wirklichkeit unseres Seins verstellen. Wer 
selbst einen Karfreitag durchlebt und durchlit-
ten hat, wird auch seine leidenden Mitmen-
schen besser verstehen und ihnen Hoffnung 
geben. 

 

Jesus Christus, wir sind dir auf unseren Kreuz-
wegen menschlich sehr nahe. Wir hoffen und 
vertrauen, dass du uns auf göttliche Weise nah 
bist, damit wir jetzt und hier die kleinen Aufer-
stehungen erleben, um dadurch die ewige Auf-
erstehung erahnen zu können. 

Christa Carina Kokol mit freundlicher Genehmigung aus: 
„Offene Pfarre“, Graz, Ostern 2006 

 



 

Wenn die Heiligen Drei Könige 

kommen, dann… 

… kommt Segen ins Haus, Caspar, Melchior & Balthasar 

     bringen die Segenswünsche für das neue Jahr. 

… wird der Segen weltweit wirksam, mit Schule statt 

      Kinderarbeit, Nahrung und Trinkwasser, Menschenrechte 

      und Umweltschutz. 

… werden Menschen aus Armut und Ausbeutung befreit, 

     bei rund 500 Sternsingerprojekten jährlich. 

Die Sternsinger bedanken sich für die Spen-
den und bei allen, die sie freundlich aufge-
nommen haben. 

Die Sternsingerkinder und ihre 
Begleiterinnen haben sich trotz 
vielfach äußerst schlechten     
Wetterbedingungen auf den 
Weg gemacht, um für die        
Menschen zu  sammeln, die oft    
weniger haben als wir! 

Die Pfarre sagt allen  

             DANKE!! 



 

Jahresbericht 2018 

 

                            Guthaben/Übertrag von 2017     
Bankkonto + Kassa        2.086,60 € 

 

                    Einnahmen                                  
Mitgliedsbeiträge          +  5.223,04 € 

 div. Spenden               +  3.940,00 € 

                                                                       

Verkauf EZA-Markt      + 12.209,32 € 

 

                     Ausgaben           

Weltladen Braunau  Abrechnung                            
- 11.301,89  € 

Rückzahlung, Büro, Sonstiges                                
-      779,89 € 

Projektfinanzierungen                                            
-   8.865,00   

Einnahmen / Ausgaben Gesamt      +21.372,36 
€  - 20.946,78 € 

 

Guthaben/Übertrag auf 2019                                             
2.512,18 € 

Projektarbeit der SB-Gruppe 

Die Gruppe besteht derzeit aus 29 Mitgliedern 
und die eingezahlten Mitgliedsbeiträge bzw. 
Spenden, wurden zur Gänze für Projektfinanzie-
rungen (8.865,- Euro !)  eingesetzt.      

Die Projektschwerpunkte reichten von Ausbil-
dung und Bildung, über Einkommensförderung 
und Gesundheit, bis hin zu Nahrungsmittelhilfe 
und Unterstützung von Flüchtlingen. Ungefähr 
358 Menschen (Kinder, Jugendliche, Männer, 
Frauen- und Dorfgruppen,....) konnten wir, Dank 
unserer Projektpartnerschaften in Indien, Bang-
ladesch, Nepal, Syrien, Malawi, Uganda, Tansa-
nia, Kenia und im Kongo,  eine Verbesserung 
ihrer Lebensumstände und neue Hoffnung bie-
ten. 

Außerdem gelang es bereits im heurigen Jahr, 
aus Eigenmitteln sowie mit finanzieller Hilfe der 
KMB Geretsberg, zwei Schul/
Ausbildungsprojekte für Jugendliche in Ostafrika 
mit 1800,-Euro, zu fördern. Projektpartner sind 
hier die “Perspektive für Kinder-Uganda“ und 
das “Barkorwa Youth Training Centre-Keni          

 

EZA-Verkauf / Weltladen 

Gerundete 11.300,- € , erzielt durch Warenver-
käufe in Geretsberg, konnten wir in Kooperation 
mit dem Weltladen Braunau, dem fairen Handel 
im Jahr 2018 zuführen. 

Der einmal im Monat stattfindende Verkauf, von 
fair gehandelten Waren (EZA-Markt), stellt er-
freulicherweise, mittlerweile einen festen Be-
standteil im Pfarrleben dar. Als aufwändig, aber 
auch sicherlich erfolgreich, kann man wohl unse-
ren alljährlichen EZA-Verkauf am Geretsberger 
Adventmarkt beim GH Linde, bezeichnen. 

Abschließend möchte ich mich noch bei der Ge-
meinde Geretsberg, der gesamten Pfarre, sowie 
allen Mitgliedern und Spendern für das entge-
gengebrachte Wohlwollen und die wertvolle Un-
terstützung im letzten Jahr, bedanken ! 

Ein aufrichtiges Dankeschön bei der Gelegenheit 
auch an die Goldhaubengruppe, KFB und KMB 
Geretsberg, für die finanzielle Beteiligung an ei-
nigen ausgewählten Schulprojekten im Jahr 
2018. 

Gerne setzen wir als Selbstbesteuerungsgruppe, 
unser Engagement für benachteiligte Menschen 
und für eine gerechtere Welt, auch in diesem 
Jahr fort !        Walter Mayr 

 

                                                                                                                     

 

. 

 

“ 

Falls du 
glaubst, dass du zu klein bist, um et-
was zu bewirken,dann versuche mal 
zu schlafen, wenn eine Mücke im 
Raum ist“ (Dalai Lama) 

SELBSTBESTEUERUNGSGRUPPE 



 

 

 

 

 

 

 

VORSCHAU auf unser Frühjahrsprogramm 

DONNERSTAG, 21. März 2019  um 
19.45,  

Im Untergeschoss der Gemeinde 

In Zusammenarbeit mit der Gesunden Gemeinde: 

Zippel-Zappel– Zucki : 

Ein Überblick über Parkinson und                                              
andere Bewegungsstörungen 

Von Dr. Sascha Hering—Neurologe an der Dopplerklinik Salzburg 
und Wahlarzt im Gesundheitszentrum   Dr. Schwarz—Eggelsberg 

 

FREITAG, 26. April 2019 um 20 Uhr, 

Im Untergeschoss der Gemeinde 

In Zusammenarbeit mit der Selbstbesteuerungsgruppe 

Vortrag zum Thema :  

MEXIKO, ein Land aus dem auch unsere                                          
EZA Produkte kommen! 

Roswitha Lobe vom Weltladen Braunau bringt uns interessante  
Bilder  und Eindrücke von ihrer  

Im Anschluss gibt es ein internationales Buffet der SB– Gruppe!! 

 

DONNERSTAG, 4.April 2019 um 19 Uhr, 

                    MEDITATIVE KREUZWEGANDACHT 

                      gemeinsam mit KFB und KMB 



 

Die Polizei informiert: 
Auf Ersuchen der Polizei möchten wir vor 
dreisten Betrügern warnen. Den potentiellen 
Opfern wird von einem Betrüger, der sich als 
Polizist ausgibt, eine Notlage vorgespielt, in-
dem ihnen von einem angeblichen Verkehrs-
unfall eines nahen Angehörigen berichtet wird. 
Um eine Haftstrafe zu vermeiden, müsse eine 
hohe Kaution in bar an einen Polizisten über-
geben werden. 
Der Polizei ist folgende Klarstellung wich-
tig: Die Polizei ruft niemals bei Angehöri-
gen an und fordert Geld, geschweige denn 
kommt sie zu Privatpersonen nach Hause, 
um Geld oder Wertgegenstände abzuholen. 
In diesem Zusammenhang ersucht die Polizei 
auch die Bevölkerung, Angehörige oder ältere 
Bekannte über diese Art des Betruges in 
Kenntnis zu setzen. 
Tipps der Kriminalprävention: 
• Brechen Sie Telefonate, bei denen 
von Ihnen Geldleistungen gefordert 
werden, sofort ab. Lassen Sie sich auf 
keine Diskussionen ein und machen 
Sie Ihrem Gegenüber entschieden klar, 
dass Sie auf keine der Forderungen/
Angebote eingehen werden. 

 
• Lassen Sie sich, auch von Polizisten, 
im Zweifelsfall immer Dienstausweise 
zeigen. 
• Falls Verwandte ins Spiel gebracht 
werden, kontaktieren Sie diese, um die 
Echtheit eines vermeintlichen Vorfalls 
nachzuprüfen. 
• Lassen Sie niemanden in Ihr Haus o-
der Ihre Wohnung, den Sie nicht ken-
nen. Verwenden Sie zur Kontaktaufnah-
me die Gegensprechanlage oder ver-
wenden Sie die Türsicherungskette o-
der den Sicherungsbügel. 
• Falls es zu einem Betrug gekommen 
ist, sind alle Informationen zum Täter 
besonders wichtig: notieren Sie Ausse-
hen, Kleidung, Sprache, Autokennzei-
chen, Autofarbe etc. 
• Erstatten Sie umgehend Anzeige bei 
der nächsten Polizeidienststelle. 
 

Einladung zur Bußfeier und 
Kreuzwegandacht 
In der Fastenzeit, die 
ja auch als österliche 
Bußzeit bezeichnet 
wird, laden wir auch 
heuer wieder zu be-
sonderen Formen des  
gottesdienstlichen Fei-

erns ein. Am Donnerstag, den 28. 
März ,wollen wir um 19.00 Uhr  eine 
Bußfeier und am Donnerstag, den 
4. April, ebenfalls um 19.00 Uhr    
eine Feierstunde zum Kreuzweg in 
der Pfarrkirche halten. Biblische 
Texte, Gesänge und auch Zeiten 
der Stille laden ein zum Überden-
ken des eigenen Lebensweges, zu 
Gedanken und Gebeten von Frie-
den und Versöhnung. 

Einladung zur Krankenkom-
munion oder Krankensalbung 

Am Mittwoch in der 
Karwoche und am 
Gründonnerstag Vor-
mittag besteht für alle, 
die aus Krankheits-    
oder Altersgründen 
nicht mehr zu  unseren 

Gottesdiensten kommen können, die 
Möglichkeit, die Krankenkommunion 
oder das Sakrament der Krankensal-
bung zu Hause zu empfangen.  
Gerne kommen  
Pfarrer Markus Klepsa,  
Kaplan Kingsley Okafor oder Kurat 
Ferdinand Oberndorfer auf  ihren 
Wunsch nach vorheriger Anmeldung 
im Pfarrbüro. 

                Die Pfarre informiert 



 

Unsere Kirchenbeitragsstelle informiert 
 

 

Ein Beitrag, der viel bewirkt 

Papst Franziskus hat einmal gesagt: „Die Kirche ist kein Käfig für den Heiligen Geist; der will 
raus und draußen wirken.“ Draußen wirken und für die Menschen da sein – das ist auch in 
Oberösterreich die wichtigste Aufgabe unserer Kirche. 

Ohne einen finanziellen Beitrag ihrer Mitglieder wäre das allerdings nicht möglich: Kirche 
könnte ihre vielen sozialen, seelsorglichen und kulturellen Aufgaben nicht erfüllen. Und das 
hätte weitreichende Folgen für unsere Gesellschaft und unser Land: Kirchliche Feiertage 
und damit verbundene Feste und Brauchtum würden verschwinden, viele kirchliche Bauten 
könnten nicht erhalten werden. Seelsorgliche Begleitung und soziale Unterstützung wäre für 
viele Menschen nicht mehr möglich, ebenso wenig wie der Zugang zu den Sakramenten 
(Taufe, Eheschließung, …). 

Deshalb leisten über 650.000 OberösterreicherInnen jedes Jahr ihren Kirchenbeitrag – und 
erhalten damit die spirituelle und soziale Infrastruktur in unserem Land. 

Der Kirchenbeitrag beträgt 1,1 Prozent des steuerpflichtigen Einkommens. Er soll für die 
Beitragenden gerecht, angemessen und transparent sein. Deshalb wird auf die jeweilige Le-
benssituation und auf finanzielle Belastungen Rücksicht genommen, es gibt etwa Ermäßi-
gungen für Familien, AlleinerzieherInnen, für Wohnraumschaffung etc. 

Von Finanzamt oder Arbeitgeber erhält der Kirchenbeitrag übrigens keinerlei Informationen 
über das Einkommen der Beitragenden. Nur wenn diese selbst Auskunft geben, kann der 
Beitrag exakt und fair berechnet werden. 
 
Bei Fragen helfen die MitarbeiterInnen Ihrer Kirchenbeitrag-Beratungstelle gern: 

Kirchenbeitragsregion Innviertel 
4910 Ried im Innkreis, Kirchenplatz 15, Tel.: 07752/82807 
4780 Schärding, Oberer Stadtplatz 20, Tel: 07712/2114 

Maiandachten 
Im Monat Mai wollen wir wieder Maiandachten bei den Kapellen unserer Pfarre bzw. in der Kirche 
feiern. Wer die Feier einer Maiandacht vorbereiten und gestalten will oder bei seiner Kapelle 
wünscht, möge sich bitte bis spätestens Palmsonntag im Pfarrbüro melden, damit die Termine 
koordiniert und in der Gottesdienstordnung vermerkt werden können  



 

Zukunftsweg der Katholischen 
Kirche in Oberösterreich:  

Strukturmodell als Diskussi-
onsgrundlage 

Welche territorialen Strukturen braucht die Kirche gegenwärtig und zukünftig, um ihrem 
pastoralen Auftrag in der Gesellschaft von heute gerecht zu werden? Am 18. Jänner 
2019 wurde in der Messehalle Wels einer breiten diözesanen Öffentlichkeit ein Struktur-
modell präsentiert, das im kommenden halben Jahr ausführlich diskutiert werden soll.   

Rund 600 hauptamtliche und ehrenamtliche MitarbeiterInnen der Katholischen Kirche in 
Oberösterreich waren am 18. Jänner 2019 um 16.30 Uhr in die Welser Messehalle eingeladen. 
Bei der Diözesanversammlung im Rahmen des Zukunftsweges wurde ein Modell für zeitgemä-
ße territoriale Strukturen präsentiert, das dem Wandel in Kirche und Gesellschaft und den dar-
aus resultierenden geänderten Rahmenbedingungen Rechnung tragen soll. Ziel des Modells ist 
es, qualitätvolle Seelsorge am Ort weiterhin zu gewährleisten und gleichzeitig haupt- und eh-
renamtliche MitarbeiterInnen in ihren Fähigkeiten zu stärken und sie zu entlasten.  

Notwendig ist die Strukturerneuerung, weil sich in Kirche und Gesellschaft ein grundlegender 
Wandel abzeichnet. Das Netz der Pfarr-Gemeinden wird in Zukunft erhalten bleiben – gemäß 
dem Leitwort der Katholischen Kirche in Oberösterreich „Nahe bei den Menschen – wirksam in 
der Gesellschaft“. Gelingen kann das aber nur, wenn haupt- und ehrenamtlich Engagierte das 
Miteinander stärken und besonders im Bereich der Verwaltung entlastet werden. Dies ermög-
licht eine Konzentration auf die Kernaufgaben und schafft Raum für Innovationsprojekte, die 
dem Bedürfnis der Menschen von heute nach einem differenzierten und vielfältigen Zugang zu 
Kirche und ihren Angeboten Rechnung tragen. 

Der Kern des Modells: 

 Die derzeitigen Pfarren bleiben auch künftig in Form von PfarrGemeinden als selbstständige 
Einheiten weiter bestehen und verwirklichen die Grundfunktionen von Kirche (Verkündigung, 
Liturgie, Caritas, Gemeinschaft) in einer Weise, die den Gegebenheiten vor Ort entspricht. In 
der übergeordneten Verwaltungseinheit kommt es zu Änderungen. Ausgehend von den bisheri-
gen 39 Dekanaten werden rund 35 Pfarren gebildet, von denen jede aus durchschnittlich 14 
Pfarr-Gemeinden besteht. Das bedeutet: Auch künftig verfügen die Pfarr-Gemeinden über eine 
eigenständige Vermögensverwaltung und Selbstständigkeit. Geleitet werden die Pfarr-
Gemeinden von Seelsorgeteams, denen Priester, hauptamtliche SeelsorgerInnen und ehren-
amtlich Engagierte angehören können. Die rund 35 Pfarren werden von einem Pfarrvorstand 
geleitet, der sich aus dem Pfarrer als Gesamtleiter und zwei weiteren Vorständen für pastorale 
und wirtschaftliche Angelegenheiten zusammensetzt.  

Die Vorteile des Modells: 

 Es ist flexibel für die vielfältigen Herausforderungen in der Gesellschaft, bietet Freiraum und 
Spielraum für die handelnden Personen und schafft gleichzeitig klare Verantwortlichkeiten. Das 
Modell ermöglicht die Übernahme von Verantwortung durch haupt- und ehrenamtliche Laien 
und Diakone in leitenden Positionen im kirchenrechtlichen Rahmen und schafft die Vorausset-
zungen für einen differenzierten, an Fähigkeiten orientierten Einsatz des hauptamtlichen Perso-
nals.   

 Alle Details zum Zukun!sweg der Katholischen Kirche in Oberösterreich unter:  

                                                        www.dioezese-linz.at/zukun!sweg  



 

          FEBRUAR—APRIL  2019   

 

SO 17. Feb. 8.15 Sonntagsmesse 

SO 24. Feb. 9.45 Sonntagsmesse, Kleinkindergottesdienst 

DI 26. Feb. 19.45 Sitzung des Pfarrgemeinderates 

FR 1.März 19.00 Ökumenischer Weltgebetstag im Pfarrheim Franking 

SA 2. März 15.30 Ministranten-Probe 

SO 3. März 8.15 Sonntagsmesse anschließende EZA-Verkauf 

MO 4. März 19.30 Bibelkreis im Pfarrheim Moosdorf 

MI 6. März 7.45 Versöhnungsfeier der Erstkommunionkinder 

DO 7. März 19.00 Messe mit Auflegung des Aschenkreuzes 

SO 10. März 9.45 Familienmesse der KFB, Opfergang KFB-Aktion Fa-
milienfasttag 

MI 13. März 16.00 Sprechstunde Pfarrer Markus Klepsa im Pfarrhof     
Eggelsberg (Alter Kindergarten) 

DO 14. März 19.00 Bibelkurs im Pfarrheim Eggelsberg 

FR 15. März 17.00 Jungschar-Nachmittag im Pfarrheim Eggelsberg 

FR 15. März 18.00 Begegnungscafe im Pfarrhof 

SO 17. März 8.15 Sonntagsmesse 

DO 21. März 19.45 KBW-Vortrag „Parkinson u. andere Bewegungsstörun-
gen“ im UG Gemeinde 

SO 24. März 9.45 Familienmesse der Erstkommunionkindern 

DO 28. März 17.30 Frauentreff im UG Gemeinde 

DO 28. März 19.00 Bußfeier 

DO 28. März 19.00 Bibelkurs im Pfarrheim Eggelsberg 

SO 31. März 9.45 Sonntagsmesse 

MO 1. April 19.30 Bibelkreis im Pfarrheim Moosdorf 

DI 2. April 19.00 Treffen Selbstbesteuerungsgruppe 

DO 4. April 19.00 Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche 

FR 5. April 15.00 Kinderbibel-Nachmittag im Pfarrstadl Eggelsberg 

SO 7. April 8.15 Messe der FF Geretsberg, anschließend EZA-
Verkauf 

MO 8. April 19.00 EK-Tischeltern Treffen 

MI 10. April 7.45 Schulgottesdienst der Volksschule Geretsberg 

MI 10. April 16.00 Sprechstunde Pfarrer Markus Klepsa im Pfarrhof Eg-
gelsberg (Alter Kindergarten) 

SA 13. April 15.30 Ministranten-Stunde 

Unsere Termine 



 

APRIL-JUNI 2019:  

 

 

DO 25. April 17.30 Frauentreff im UG Gemeinde 

FR 26. April 20.00 EZA-Vortrag „Mexico“ im UG der Gemeinde 

SO 28. April 9.45 Jugendmesse mit Firmsendung in der Pfarrkirche Gerets-
berg, Kleinkinderliturgie im UG Gemeinde 

MO 29. April 19.00 Erstkommunion-Elternabend 

DI 30. April 18.00 Festmesse zur Pfarrfirmung 

FR 3. Mai 16.00 Ministranten-Kino 

SA 4. Mai   Fußwallfahrt nach Maria Schmolln, ein genaues Programm folgt 

SO 5. Mai 8.15 Sonntagsmesse 

MO 6. Mai 19.30 Bibelkreis im Pfarrheim Moosdorf 

SO 12. Mai 9.45 Sonntagsmesse, Sammlung 2. Tafel Aktion „Caritas-
Haussammlung“ 

DI 14. Mai 19.45 Sitzung FA Finanzen 

MI 15. Mai 16.00 Sprechstunde Pfarrer Markus Klepsa im Pfarrhof Eggelsberg 
(Alter Kindergarten) 

FR 17. Mai 17.00 Jungschar-Nachmittag im Pfarrheim 

SO 19. Mai 9.45 Familienmesse zur Erstkommunion 

FR 24. Mai 20.00 Ministranten-Lesenacht 

SO 26. Mai 9.45 Sonntagsmesse 

MO 27. Mai 19.00 HelferInnenkreis im Pfarrhof 

DI 28. Mai 19.00 Bittgang zur Viperkapelle und Bittmesse in der Pfarrkirche 

DO 30. Mai 9.45 Festmesse, Hochfest Christi-Himmelfahrt 

FR 31. Mai   KFB-Wallfahrt 

SO 2. Juni 8.15 Sonntagsmesse, anschließende EZA-Verkauf 

FR 7. Juni 18.00 Begegnungscafe im Pfarrhof 

*Sammlung für die Pfarre 

 

Jänner 2018 Sternsingeraktion 2018 € 2.517,80 

Februar 2018 Sammlung Kirchenheizung* €    826,92 

März 2018 Familienfasttagsaktion €    489,58 

April 2018 Caritas-Haussammlung €    385,92 

  Schauermessen* € 1.448,00 

Juli 2018 Christophorus-Aktion €    389,65 

August 2018 Caritas Augustsammlung €    604,57 

Oktober 2018 Erntedank* € 3.022,09 

Oktober 2018 Weltmissionssonntag €    374,29 

November 2018 Caritas Elisabethsammlung €    485,45 

Dezember 2018 KMB Sammlung: Sei so frei €    800,00 

Dezember 2018 Adventsammlung für Afrika €    650,00 

Jänner 2019 Sternsingeraktion 2019 € 2.346,20 

Sammlungen und weitergegebene Spenden: 

Ein herzliches Dankeschön allen, die an der Organisation der Aktionen beteiligt waren! 

Ein herzliches Dankeschön allen, die mit ihrer Spende einen Betrag geleistet haben. 



 

Gottesdienste Karwoche und Ostern 2019: 
 

Palmsonntag, 14. April: Einzug Jesu in Jerusalem 

   8.15 Uhr: Familienmesse mit Palmweihe und Prozession 

 

Gründonnerstag, 18. April: Feier des letzten Abendmahls 

   19.00 Uhr: Abendmahlsfeier in der Pfarrkirche, anschließend Anbetung 

 

Karfreitag, 19. April: Gedächtnistag des Leidens und Sterbens Jesu 

   13.30 Uhr: Kinderkreuzweg in der Pfarrkirche MOOSDORF 

   15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie in der Pfarrkirche 

 

Karsamstag, 20. April: 

   14.00 Uhr: Speisenweihe im Bezirks-Senioren-Zentrum EGGELSBERG 

 

Osternacht, 20. April: Hochfest der Auferstehung Jesu Christi 

20.00 Uhr: Auferstehungsfeier in der Pfarrkirche (mit „Scheitl“-Weihe und            
Speisenweihe) 

 

Ostersonntag, 21. April: Hochfest der Auferstehung Jesu Christi 

  9.45 Uhr: Osterhochamt in der Pfarrrkirche (mit Speisenweihe) 

 

Ostermontag: 22. April:  

  8.15 Uhr: Festmesse in der Pfarrkirche 

18.00 Uhr: Emmausgang von Ibm nach Herating. Besinnliche Wanderung zu Tex-
ten der Emmauserzählung und Liedern aus Taize. Unterwegs-Sein von Ibm zur Ka-
pelle Herating mit abschließendem Teilen der mitgebrachten Jause. 

Durch das Sakrament der Taufe wurde in unsere 

Gemeinschaft   aufgenommen: 

                                                 Matheo Bachmaier 

In Gottes Ewigkeit heimgerufen wurde: 

                                                     Frau Marianne Zehentner 



 

Martina Mayr für den wunderbaren Kirchenschmuck und den Adventkranz. 

Der Flötengruppe Michaela, Antonia und Martina für ihre musikalische Gestaltung der    
Kindermette. 

Den Jungmusikern und den jung gebliebenen Musikern für ihre musikalische Darbie-
tung bei der Kindermette. 

Der Kinderliturgie für ihr Hirtenspiel bei der Kindermette 

An alle, die mitgeholfen haben den Schnee vor der Kirche und beim Pfarrhof zu beseitigen, 
speziell unserem Mesner Berthold Edtbauer und Veronika Fischer. 

An alle Frauen die sich an der Kirchenreinigung beteiligt haben. 

An unseren Kirchenchor für die Gestaltung der Messen zu Weihnachten. 

An unsere alten und zugleich neuen Zechpröpste Hannes Santner und  

Christian Wimmer. 

An die zwei Personen des FA– Öffentlichkeit, die diese farbige Ausgabe durch ihre 
Spende ermöglicht haben!!!! 

    Ein herzliches VERGELT`S GOTT 

Unser Pfarrbüro (( 07748/2241) ist für Sie in Eggelsberg                                                         
im „Alten Kindergarten“, Marktplatz 9 in Eggelsberg geöffnet: 

jeden Mittwoch 8.00-11.00 Uhr 
jeden Donnerstag 8.00-11.00 Uhr  
 

           Verschiebungen durch Ferienzeiten oder Feiertage sind möglich. 
            Die aktuellen Zeiten sind auf der Gottesdienstordnung ersichtlich! 
 
 Sprechstunden von Pfarrer Markus Klepsa 

im Pfarrhof „Alter Kindergarten“ in EGGELSBERG 
Mittwoch, 13. März 2019, 16.00-19.30 Uhr 
Mittwoch, 10. April 2019, 16.00-19.30 Uhr 

Mittwoch, 15. Mai 2019, 16.00-19.30 
oder nach persönlicher Vereinbarung  

per Telefon während der Bürostunden (( 07748/2241)  
oder per E-Mail: pfarre.eggelsberg@dioezese-linz.at  

 
Erreichbarkeit in Notfällen: 

Pfarrer Markus Klepsa (( 0676/8776-5065) 
Kaplan Kingsley Okafor (( 0676/8776-6043) 
Kurat Ferdinand Oberndorfer (( 0676/8776-5235) 

           NEUE ÖFFNUNGSZEITEN des PFARRBÜROS 


